
AB  122 einhundertzweiundzwanzig

 1 Ordnen Sie zu.

Christine putzt ihre Fenster. | Die Fenster werden geputzt.

Das Auto wird in der Werkstatt repariert. | Amelie bringt zwei Pakete zur Post.

Die Pakete werden nach Hause gebracht. | Herr Maier repariert sein Auto.

 Christine putzt ihre Fenster.   

 
 

 
 

 2 Was wird hier gemacht?
 a Ordnen Sie zu.

sortiert | transportiert | gebracht | verpackt

Zuerst werden die Äpfel  sortiert .  Dann werden sie im Auto  
.

 Hier werden sie  Schließlich werden sie zum Laden 
. .

   A2 

   A3 

 A

 B

 C
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 3

 4

A Hier wird das reingeschrieben.
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 b Ergänzen Sie die Sätze aus a.

1  Zuerst  werden  die Äpfel  sortiert. 

2

3

4

 3 Was ist richtig? Umkreisen Sie.

a  Um wie viel Uhr   wird | werden  

die Briefkästen geleert?

b  Der Brief   wird | werden    

zur Post gebracht.

c Die Briefe   wird | werden   sortiert.

d  Die Briefe   wird | werden   in einem 

Lkw oder Flugzeug transportiert.

e  Wann   wird | werden   unser Brief 

endlich gebracht?

 4 Ergänzen Sie in der richtigen Form.

a Das Geschenk  wird  in Geschenkpapier  eingepackt . (einpacken)
b Der Brief  in den Briefumschlag . (stecken)
c Alles  in einem Karton . (verpacken)
d Die Adresse  auf den Karton . (schreiben)
e Das Paket  zur Post . (bringen)
f Von dort  alle Briefe und Pakete . (verschicken)

 5 Hören Sie und sprechen Sie nach.

b – p g – k d – t
Banane – Panne  Geschirr – Kirche Datum – Termin
Besteck – Paket  Garten – Karton Dose – Tasse
backen – verpacken gucken – Kuchen  denken – tanzen 
Bus – Post Geschenk – Kette Deckel – Techniker

 6 Laute b – p, g – k, d – t
  Hören Sie b oder p, g oder k, d oder t? Kreuzen Sie an und lesen Sie die Sätze dann laut.

b p g k d t
Ich bleibe. ⚪Ù ⚪ Es regnet. ⚪ ⚪ Ihr seid nett. ⚪ ⚪
Bleib doch hier! ⚪ ⚪ Sag doch was! ⚪ ⚪ Tut mir leid. ⚪ ⚪
Schreibst du mir? ⚪ ⚪ Ich sage nichts. ⚪ ⚪ Leider nicht. ⚪ ⚪
Ich schreibe bald! ⚪ ⚪ Zeigen Sie mal. ⚪ ⚪ Bis bald! ⚪ ⚪

   A3 

   A3 

   A3 

 2 � 12

Phonetik

   A3 

 2 � 13

Phonetik

Kommunikation
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 7 Auf der Post
 a Finden Sie noch fünf Wörter und ordnen Sie zu. Ergänzen Sie: ©b  der – ©g  das – ©r  die.

B R I E F U M S C H L A G V T I B R I E F M A R K E J F H E J I V Ö S P Ä Q M P O S T K A R T E
F O R M U L A R O X Z A Ü Q N G V E R P A C K U N G W N T V Ü P A Y M T A U F K L E B E R

 b Was ist richtig? Umkreisen Sie.

1 Was für   ein | einen   Briefumschlag soll ich nehmen?

2 Was für   ein | eine   Formular muss ich ausfüllen?

3 Was für   ein | einen   Aufkleber passt hier?

4 Was für   --- | eine   Verpackung ist für diese Sendung richtig?

5 Was für   --- | eine   Briefmarken brauche ich für diesen Brief?

 8 Was für …? Ergänzen Sie.

a §a  Sie müssen bitte noch eine Zollinhaltserklärung ausfüllen.

 §b  Wie bitte?  Was für eine  Erklärung?
 §a  Hier, sehen Sie: die Zollinhaltserklärung.

b §a  Ich brauche ein Formular.
 §b   Formular meinst du?
 §a  Den Paketschein. Den müssen wir doch noch ausfüllen.

c §a  Guten Tag, ich möchte bitte Briefmarken.
 §b   Briefmarken möchten Sie? Normale oder Sondermarken?
 §a  Zeigen Sie mir doch bitte die Sondermarken.

d §a  Wo ist denn die Benachrichtigungskarte?
 §b   Karte?
 §a  Die Benachrichtigungskarte für das Einschreiben.

   B2 

   B2 

Grüße aus Köln

    der Biefumschlag ©b  

  

 

 

 1

 4

 2

 5

 3

 6

B Was für ein Formular …?
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 9 Ordnen Sie zu.

Was für Briefmarken | ich brauche bitte Briefmarken | die Benachrichtigungskarte

diese Zollinhaltserklärung ausfüllen | Was für Möglichkeiten | Ausweis dabei

a §a  Guten Morgen, .
 §b   möchten Sie?
 §a  Ich hätte gern drei Briefmarken zu 1,45 Euro.

b §a   Guten Tag, ich muss einen wichtigen Brief verschicken. 
 gibt es denn da?

 §b  Schicken Sie ihn am besten per Einschreiben. Dann kommt er sicher an.

c §a  Ich möchte dieses Paket nach Tunesien schicken.

 §b  Da müssen Sie  diese Zollinhaltserklärung ausfüllen .

d §a  Ich möchte bitte mein Päckchen abholen.
 §b   Haben Sie  

und Ihren ?
 §a  Ja, klar. Bitte sehr.

 10 Anna schickt Nino ein Paket. 
  Ordnen Sie zu und füllen Sie den Paketschein für Anna aus.

Georgien | 009 95 / 32 / 54 93 88 | Anna Levkovic, Schönallee 22, 40545 Düsseldorf

Nino Aptsiauri, Sandukeli 16, 0108 Tbilissi | Bücher

   B2 

   B2 

Paket und Päckchen international

Absender Empfänger

 

  009 95 / 32 / 54 93 88 

Deutschland

Falls nicht zustellbar⚪ Rücksendung an Absender Bitte füllen Sie den Paketschein in Druckbuchstaben aus.

Zollinhaltserklärung 
Art der Sendung (bitte ankreuzen) ⚪Ù  Geschenk ⚪ Dokumente ⚪ Sonstiges

Inhaltsbeschreibung
  

 1

 3

 2

 4

 5

Postleitzahl Ort Tel.

Land
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 11 Ergänzen Sie.

a senden →     die Sendung 
b  → ©r  die Verpackung
c (sich)  → ©r  die Entschuldigung
d wohnen → 
e erklären → 
f  → ©r  die Übung

 12 Korrigieren Sie.
 a Was schreibt man groß? Markieren Sie.

 b Schreiben Sie richtig.

 13 Hören Sie und sprechen Sie nach. Achten Sie auf die markierten Buchstaben.

a  Schreib bitte! | Schreib bitte eine Postkarte. | Kann ich einen Tipp bekommen? | 
In unserem Copyshop Postkarten kaufen – das geht. 

b  ein Geschenk kaufen | Du musst ein Geschenk kaufen. | 
Leg Geld auf den Tisch. | Steck Geld in den Briefumschlag.

c  ein Paket transportieren | Wir wollen ein Paket transportieren. | 
Was suchst du? | Die Briefmarken sind doch dort drüben.

   B2 

©g 

   B2 

richtig
schreiben

sehr geehrte damen und herren, 
am 12.10. habe ich ein paket an meine familie geschickt. jetzt habe ich das paket 
zurückbekommen – mit einer benachrichtigung, dass sie das paket nicht 
transportieren können. ich verstehe nicht, warum nicht? können sie es mir bitte 
erklären? vielen dank. 
mit freundlichen grüßen
mehdi azman

E-Mail senden

sehr geehrter herr azman, 
vielen dank für ihre nachricht. in ihrem paket war ein parfüm. der zoll hat die 
sendung zurückgeschickt, weil die versendung von parfüms in das land verboten 
ist. wir bitten um ihr verständnis.
mit freundlichen grüßen
bernhard schneider

E-Mail senden 2

 1

1 Sehr geehrte ...

   B2 

 2 � 14

Phonetik

B 
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 14 Ergänzen Sie in der richtigen Form.

Sieh mal, ...

a ©r  die  große  Puppe. (groß)
b ©b  der  Wecker. (modern)
c ©o  die  Spiele. (toll)
d ©b  der  Laptop. (schwarz) 
e ©g  das  Kinderfahrrad. (rot)
f ©r  die  Wanduhr. (bunt)

 15 Ergänzen Sie in der richtigen Form.

a schwarz – weiß 

 §a  Der  schwarze  Schal hier ist doch super, oder?

 §b  Ich fi nde den  weißen  Schal besser.

b grau – schwarz  
 §a  Das  T-Shirt gefällt mir.
 §b  Ich fi nde das  T-Shirt schöner.

c bunt – weiß 
 §a  Wie fi ndest du die  Bluse?
 §b  Zu bunt. Mir gefällt die  Bluse besser.

d gelb – rot 
 §a  Guck mal, die  Blumen sind wirklich schön.
 §b  Findest du? Ich mag die  Blumen lieber.

 16 Ergänzen Sie in der richtigen Form.

§a   Meine Schwester macht nächste Woche eine große Party. 
Was soll ich anziehen?

§b  Hm, wie fi ndest du …

 a die Hose mit der rot en  Bluse?
 b die Jacke mit dem weiß  T-Shirt?
 c das Tuch mit den bunt  Blumen?
 d den Hut zusammen mit dem blau  Schal?

 17 Markieren Sie in 15 und 16 und ergänzen Sie.

Sieh mal, …
Wer?/ Was?

Ich fi nde …. besser.
Wen?/ Was?

Wie fi ndest du die Hose mit …?
Mit wem?/ Womit?

der  schwarze den  weißen mit dem ©b  Schal

das das mit dem ©g  T-Shirt

die die mit der  roten ©r  Bluse

die die mit den ©o  Blumen

   C1 

   C1 

   C1 

   C1 

C Die 20 verschiedenen Bierdeckel hier …
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 18 Was ist richtig? Umkreisen Sie.

a Ich nehme   den blauen Rock. | der blaue Rock. 

b Mir gefällt das Kleid mit   der gelben Jacke. | die gelbe Jacke. 

c  Dem schwarzen Hemd | Das schwarze Hemd   gefällt mir sehr gut!

d Gefällt dir   den blauen Anzug? | der blaue Anzug? 

e Ich glaube, ich nehme   der schwarzen Jacke. | die schwarze Jacke. 

f Zieh doch den Rock zusammen mit   die braunen Stiefel | den braunen Stiefeln   an!

g  Du musst unbedingt die Bluse zusammen mit   dem blauen Tuch | das blaue Tuch    

anziehen.

h  Probier doch mal die braune Hose mit   die rote Stiefel | den roten Stiefeln   an.  

Das steht dir bestimmt gut.

 19 Ergänzen Sie.

a 

§a Den blauen  Pullover hat mir meine Mutter geschenkt. Der ist schön, oder?
§b Ja. Mit dem warm  Pulli frierst du bestimmt nicht mehr.

b 
§a Und von wem ist die schwarz  Tasche mit dem weiß  Schiff darauf?
§b Die ist von meiner Tante.

c 
§a Den Schal in dem ander  Geschäft finde ich viel schöner.
§b  Welchen meinst du? Den rot  Schal mit  

den klein  bunt  Blumen für 12 Euro?
§a Nein, den grün  Schal für 9 Euro.

d 
§a Willst du wirklich dieses teur  Handy kaufen? Guck mal, das hier ist günstiger. 
§b Ja, aber das ist nicht so gut wie das ander . Ich brauche es für meine Arbeit.

e 
§a Ich sammle Hüte. Der schwarz  Hut ist mein Lieblingshut.
§b  Ja, der ist schön. Aber ich finde den weiß  Hut mit der rot  Blume  

auch sehr hübsch.

f 
§a Findest du den grün  Mantel schöner als die grau  Jacke?
§b  Ja, ich finde den grün  Mantel auch schöner. Und der grün  Mantel passt auch sehr 

gut zu dem blau  Schal hier.

   C1 

   C1 

C 
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 20 Ordnen Sie zu.

unordentlich | unzufrieden | unmodern | unfreundlich | unangenehm

a Jeden Tag Regen! Das Wetter hier ist wirklich sehr  unangenehm .
b Nie weiß Sandra, wo ihre Sachen sind! Sie ist so ! 
c In dieses Restaurant gehe ich nie mehr! Der Kellner war so  zu uns.
d Ich fi nde, wir sollten unser altes Sofa verkaufen. Es ist total !
e  Nina verdient zu wenig, sie fi ndet ihre Wohnung zu klein und ihre Freunde langweilig. 

Sie ist  mit ihrem Leben!

 21 Das gefällt mir.
 a Ordnen Sie zu und ergänzen Sie: ©b  der – ©g  das – ©r  die.

◯ a     die  Münze◯ b  Vogel◯ c  Elefant◯ d  Blatt

◯ e  Bahn◯ f  Himmel◯ g  Rose◯ h  Stern

 b Ergänzen Sie mit den Wörtern aus a in der richtigen Form.

1  Amir liebt die Nacht. Dann sieht er sich gern die  Sterne  
am  an.

2  Sheila hat schon als Kind Züge geliebt. Auch heute fährt sie viel 
mit der .

3  Nataljas Lieblingsblume ist die . Sie fi ndet, 
sie riecht so gut.

4  Tomas sammelt Euro- . Er hat schon welche 
aus allen Euro-Ländern.

5  Carolin ist gern im Zoo. Besonders gern mag sie die kleinen 
exotischen . Ihre Lieblingstiere sind aber die 
afrikanischen  mit ihren großen Ohren.

6  Im Herbst werden die  bunt und fallen von 
den Bäumen. Ich mag diese Jahreszeit. 

   C2 

   C4 

©g 
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 22 Leser erzählen
 a Welche Überschrift  passt? Lesen Sie die Zeilen 1– 10 und umkreisen Sie.

Aus Kindern werden Sammler | Helfen Sie beim Sammeln!

 b Wer sammelt was? Lesen Sie ab Zeile 11 und ergänzen Sie die Namen.

    

 c Wer sammelt warum? 
Markieren Sie im Text 
und schreiben Sie.

   C4 

Hannah sammelt Elefanten, 
weil sie Glück ...
...

Großes Sommerfestival 
7. – 9. August 
auf der Seebühne; 
Special Guest: 
Sam Baker & Band

1 
x 

Gr
oß

es
 

So
m

m
er
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iv
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  1  3

Viele Menschen sammeln schon seit 
ihrer Kindheit etwas. Als Kinder sehen 
sie, dass ihre Eltern oder Großeltern 
etwas sammeln – Münzen, Bierdeckel 
oder andere Dinge. Gern helfen sie 
beim Sortieren und werden so selbst zu 
kleinen Sammlern z. B. von Stoff  tieren, 
schönen Steinen oder Blättern. Oft  
bleibt die Freude am Sammeln auch 
später.

Hannah, 26 Jahre, aus Dortmund
Meine beste Freundin Chinda hat mir 
einmal einen kleinen Elefanten aus 
Holz mitgebracht. Chindas Eltern kom-
men aus Thailand und dort bedeuten 
Elefanten Glück. Und weil man nie 
genug Glück haben kann, sammle ich 
seit diesem Tag Elefanten: kleine Figu-
ren aus Holz oder Plastik, oder Elefan-
ten auf Briefmarken und Münzen.

Elias, 31 Jahre, aus Linz
Mit 16 Jahren war ich mit meinem 
großen Bruder auf meinem ersten 

Open-Air-Festival: drei Tage im Som-
mer mit Pop-Konzerten bis nach Mit-
ternacht. Diese Tage vergesse ich nie. 
Die Eintrittskarte von diesem ersten 
Festival habe ich damals über mein 
Bett gehängt. Jetzt habe ich eine eigene 
Wohnung und diese erste Eintrittskarte 
hängt mit vielen anderen aus den letz-
ten Jahren über meinem Bett. Wenn 
ich diese Tickets ansehe, dann erinnere 
ich mich an die tollen Konzerte.

Simona, 19 Jahre, aus Stuttgart
Ich liebe T-Shirts! Sie sind bequem 
und man kann sie zu allem tragen: zu 
Röcken oder Hosen – in die Schule 
oder ins Büro, ins Kino, zum Grillabend 
bei Freunden, zu Hause. Ich weiß gar 
nicht, wie viele T-Shirts ich inzwischen 
habe – vielleicht 100? In allen Farben, 
mit Punkten, mit Streifen, mit Blumen, 
mit Sternen – aber natürlich auch ein-
farbig oder mit Schrift .

5
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 23 Ergänzen Sie.

 24 Ordnen Sie zu.

überrascht mich | habe gedacht | ist erstaunlich | Ich habe geglaubt | fi nde es komisch

a §a  Interessant! Jährlich werden weltweit 200 Milliarden E-Mails verschickt!

 §b   Wirklich? Das  überrascht mich . Ich , 
dass es viel weniger sind.

b §a   Es , dass in Deutschland täglich immer 
noch ca. acht Millionen Briefe verschickt werden.

 §b  Wirklich? , dass es 70 Millionen sind.

c §a   Ich , wenn schon kleine Kinder ein 
Mobiltelefon haben.

 §b  In meinem Heimatland bekommen sie schon mit sechs Jahren ein Handy.

 25 Sie hören zwei Gespräche.
  Entscheiden Sie bei jedem Gespräch: Ist die Aussage richtig oder falsch und welche Antwort 

(a, b oder c) passt am besten?

Gespräch 1
1 Die zwei Kolleginnen kommen aus dem Urlaub zurück. ⚪ richtig ⚪ falsch
2 Worüber beschwert sich Frau Nusser?
a ⚪ Dass sie wieder zurück zur Arbeit muss.
b ⚪ Dass sie so viele E-Mails lesen und beantworten muss.
c ⚪ Dass ihre Kollegin ihr nicht helfen wollte.

Gespräch 2
3 Die beiden Personen planen eine Geburtstagsfeier. ⚪ richtig ⚪ falsch
4 Was möchten sie machen?
a ⚪ Den Geburtstag von Frau Davela im Büro feiern.
b ⚪ Zusammen Kuchen backen.
c ⚪ Eine Feier für ihre Kollegin organisieren.

   D1 

   D1 

   D2 

 2 � 15–16

Prüfung
DTZ

Hören,
Teil 3

Sehr viele Menschen sind fast t  ä  g  l  i  ch  (a) in den sozialen 
N  t  w  r  n (b) unterwegs. Besonders 
a  t  v (c) sind Jugendliche. Im D  ch  n  t (d) 
surfen sie fast 3 Stunden am Tag im Internet, schreiben oder 
e  h  t  n (e) Nachrichten, gucken Videos …

LERNTIPP Oft  kommen Wörter aus der 
Aufgabe im Hörtext vor. Diese Antwort 
ist aber nicht immer richtig.

D Kontakt und Kommunikation
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 26 Was passt nicht? Streichen Sie durch.

a ein Visum   besuchen | beantragen | erhalten 

b einen Termin   haben | verschieben | mitkommen 

c  eine Sprachnachricht | einen Brief | eine Mailbox   verschicken

d  eine Postkarte | einen Briefkasten | eine E-Mail   schreiben

e ein Formular   verwenden | versenden | verschieben 

f  ein Päckchen | eine Verspätung | ein Rezept   abholen

 27 Nachrichten auf der Mailbox
 a Ordnen Sie zu.

1 

Ich wollte | ihr seid nicht sauer | Ich kann nicht | Es tut mir sehr leid | Hallo, hier ist

2 

auf Wiederhören | den Termin verschieben | ich kann nicht

Ich melde mich wieder | Ich wollte

 b Hören Sie und vergleichen Sie.

 28 Schreiben Sie die Nachricht.

Anruf von Vater bekommen  >  Mutter im Krankenhaus sein  >  nicht zu Dir kommen  >  
heute Abend Mutter besuchen müssen  >  Treffen verschieben

Liebe Claudia,

gerade habe ich  einen Anruf von meinem Vater bekommen .
 . Es tut mir sehr leid, dass 

.
Vielleicht könnten wir ?

   E1 

   E2 

 2 � 17–18

   E2 

 Hallo, hier ist  Mira. , dass ich 
heute nicht zum Treffen kommen kann. 

 kommen, weil ich dringend zum Konsulat muss. 
 das schon gestern machen, aber da war Lilja krank.

Ich hoffe,  . Bis bald!

Guten Tag, hier spricht Angela Barth.   
morgen um 15.30 Uhr zur Grippeimpfung zu Ihnen in die Praxis kommen. 
Aber , weil ich erkältet bin.  
Könnten wir bitte ?  

 für einen neuen Termin.  
Vielen Dank und .

E Sprachnachrichten
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 1 Wie heißen die Wörter? Ergänzen Sie.

a  Briefmarken für Briefe,  (tenkarPost) und 
 (kePate) können Sie bei der Post kaufen. Dort können 

Sie auch gleich alles  verschicken . (verenschick)
b  Wenn wir den Termin  (benschiever) müssen, 

dann sprechen Sie mir bitte  (dingtunbe) noch 
heute auf die . (boxMail)

c  Wie heißt denn dieser  (gelVo) mit den kleinen weißen 
 (tenPunk)?

d  Aus jedem Urlaub bringe ich ein  (Sounirve) mit. 
Letztes Jahr war es diese . (zeMün)

 2 Ergänzen Sie in der richtigen Form.

a Die Geschenke  werden gekauft . (kaufen)
b Das Geschenk . (verschicken)
c Das Paket . (verpacken)
d Die Formulare . (ausfüllen)
e Der Termin . (verschieben)

 3 Ergänzen Sie mit der richtigen Endung.

a §a Was für ein Papier soll ich nehmen?

 §b Nimm doch das blau e  mit den gelb  Punkten.

b §a Wie gefällt dir der grün  Mantel?
 §b Nicht so gut. Ich finde den braun  schöner.

c §a Was soll ich anziehen?
 §b  Zieh die grau  Hose mit der weiß  Bluse an.  

Das sieht gut aus.

d §a Wie findest du die weiß  Schuhe?
 §b Unpraktisch. Ich finde die schwarz  besser.

 4 Ordnen Sie die Nachricht auf der Mailbox.

◯ hier spricht Mara. Bitte entschuldige,◯ weil meine Oma zu Besuch kommt.◯ Ich melde mich wieder. Bis später.◯ Ich kann nicht kommen,◯ Ich hoffe, du bist nicht sauer.◯ Hallo Kira,◯ dass wir uns heute doch nicht treffen können.

7

 Test Lektion 10

Kommunikation

 / 6 Punkte

   0 – 3
   4

  5 – 6

Grammatik

 / 4 Punkte

 / 7 Punkte

   0 – 5
   6 – 8

  9 – 11

Wörter

 / 9 Punkte

   0 – 4
   5 – 7

  8 – 9

Schritt für Schritt in Alltag und Beruf 4 | ISBN 978-3-19-041087-3 | © 2019 Hueber Verlag



Cover: Bernhard Haselbeck, München

U2: © Digital Wisdom

S. 12: A2: A © Thinkstock/Hemera/Cathy Yeulet;  

B © Thinkstock/iStock; C © Thinkstock/Blend Images/

JGI

S. 13: Barbara © Thinkstock/iStock/dolgachov; Lorenzo 

© Thinkstock/iStock/bst2012

S. 15: Merle, Jana © Thinkstock/iStock/AntonioGuillem; 

Illu Wald: Gisela Specht, Weßling

S. 16: Skater © Thinkstock/iStock/Steffen Berk; Musiker 

© Thinkstock/iStock/cookelma; VHS © Thinkstock/

Stockbyte

S. 17: E1: B Aurillac International Street Theatre 

Festival, Frankreich, 2013 © Thinkstock/iStock 

Editorial/allg; C Flohmarkt in Williamsburg, Brooklyn, 

USA, 2013 © Thinkstock/iStock Editorial/littleny

S. 20: Spiel © Thinkstock/Wavebreak Media

S. 21: Ü1: A © Getty Images/iStock/POOH1;  

B © Thinkstock/iStock/noriko_london; C © Thinkstock/

iStock/Lauri Patterson; D © fotolia/Jeanette Dietl;  

E Familie macht einen Sonntagsspaziergang in Essen-

Werden, 1963 © ullstein bild/Wolfgang Kunz

S. 23: b Daumen beide © Thinkstock/iStock/denisgo-

relkin

S. 26: B2: A © Thinkstock/iStock/flariv; B © Thinkstock/

iStock/OZ_Media; C © fotolia/Alexandre Zveiger;  

D © Thinkstock/iStock/alexeywp; E © Thinkstock/

iStock/naruedom

S. 27: C1: Smileys © Getty Images/iStock/pixelliebe

S. 29: D2: A, B © Thinkstock/iStock/XiXinXing;  

C © Thinkstock/iStock/m-imagephotography; D: Florian 

Bachmeier, Schliersee

S. 30: Florian Bachmeier, Schliersee

S. 34: Flohmarkt im Yoyogi-Park, Harajuku, Japan, 2012 

© Thinkstock/Getty Images

S. 35: Asche © Thinkstock/iStock/Buriy; Moos © Think-

stock/Zoonar/P.Jilek; Kies © Thinkstock/iStock/mbolina; 

Kohle © Thinkstock/iStock/sanapadh; Mäuse © Think-

stock/iStock/EmiSta; Knete © Thinkstock/iStock/

john_99; Schotter © iStock/DonNichols

S. 37: Bild 8: Franz Specht, Weßling; Tablet © Think-

stock/iStock/Pixsooz

S. 38: A2: B © Deutsche Post AG; C © Getty Images/E+/

spooh; D © Getty Images/OJO Images/Paul Bradbury

S. 40: C1: Ben: Franz Specht, Weßling; Bierdeckel 

Stapel © Getty Images/iStock/VikiVector, Bierdeckel 

„Helles“ © Casoalfonso – stock.adobe.com; Schal 

© Thinkstock/ZoonarRF; Handy © Thinkstock/iStock/

Nik_Merkulov; Uhr © Thinkstock/iStock/alex-mit; 

C2: Bahn © Fotolia/t2sk5; Blatt © Thinkstock/Fuse; 

Münze © Thinkstock/iStock/claudiodivizia; Ente 

© Thinkstock/iStock/Craig Wactor; Dose © Thinkstock/

iStock/EdnaM, Marke © fotolia/berlin2020

S. 43: E1a: 1 © iStock/TriggerPhoto; 2 © Clipdealer/

Darren Baker; 3 © Thinkstock/moodboard;  

4 © Thinkstock/iStock/Wavebreakmedia;  

E1b Smileys © Getty Images/iStock/pixelliebe

S. 46: alle: Alexander Keller, München

S. 47: Hören: 1 © Thinkstock/iStock/IR_Stone; 

2 © Thinkstock/iStock/marinovicphotography; 

3 © Thinkstock/iStock/DGLimages; 4 © iStock/Claudiad

S. 51: A3 Smiley © Getty Images/iStock/pixelliebe

S. 52: B3 Illu Wo, Wohin: Gisela Specht, Weßling

S. 54: Pflaster: Gisela Specht, Weßling

S. 54: C3: A © Thinkstock/iStock/Jelena83;  

B © Thinkstock/iStock/costasss; C © iStock/jalala;  

D © DIGITALstock/O. Specht

S. 55: D1: A © Thinkstock/iStock/Miha9000;  

B © iStock/ES3N; C © fotolia/Jose Ignacio Soto;  

D © PantherMedia/Pavel Losevsky; E © fotolia/

kwasny221; F © fotolia/Dmitri Brodski; D2.2 © Think-

stock/iStock/Wonderfulpixel; D2.3 © Thinkstock/iStock/

ctrlaplus1

S. 56: E1: Moped: Bettina Kumpe, BraunschweigE2: 

Mann © Thinkstock/Getty Images; Frau © iStockphoto/

asiseeit; E2 © iStock/MattiaATH

S. 60: Film: Kraus Film, München

S. 61: Lesen von oben: © Thinkstock/iStock/kieferpix; 

© Thinkstock/iStock/Westersoe; © action press/BE&W 

AGENCJA

S. 62: Hintergrund Bild 5 © Thinkstock/iStock/kzenon; 

Hintergrund Bild 6 © Thinkstock/iStock/William 

Perugini

S. 63: Hintergrund Bild 3 © Thinkstock/Ingram Pub - 

lishing; Hintergrund Bild 4 © PantherMedia/Michael 

Overkamp; Hintergrund Bild 7 © Thinkstock/Fuse

S. 64: Hintergrund Kopfzeile © Thinkstock/iStock/

kzenon; A1: 1. Zeile von links: © Christoph Dyroff – 

stock.adobe.com; © Thinkstock/iStock/CreativaImages; 

© Thinkstock/iStock/Meinzahn; © Thinkstock/iStock/

NatureNow; © iStock/Maxlevoyou; 2. Zeile von links: 

© Thinkstock/iStock; © Thinkstock/iStock/arseniss-

pyros; © Thinkstock/iStockphoto; © Thinkstock/iStock/

antagonist74; Karte: Michael Mantel, Barum

S. 65: B2 von oben: © PantherMedia/Ujac; © Think-

stock/iStock/ah_fotobox; © Thinkstock/iStock/kenzaza

S. 66: C1: Paar © Thinkstock/iStock/DMEPhotography; 

Zug © Thinkstock/iStock/scanrail; Bus © Thinkstock/

iStock/Steve Mcsweeny; Flugzeug © Getty Images/

iStock/Jetlinerimages

S. 67: Hamburg © Thinkstock/iStock/klug-photo; 

Bremerhaven © GettyImages/iStock/Juergen Sack; 

Leipzig © Thinkstock/iStock/querbeet; Karte © fotolia/

Kaarsten

S. 68: D1: 1: oben © Thinkstock/iStock/igmarx; unten 

© mauritius images / imageBROKER / Oliver Gerhard; 

2: oben © MEV; unten © fotolia/Alta.C; 3: oben 

© Thinkstock/iStock/querbeet; unten © Thinkstock/ 

Eising

S. 69: Stadt bummeln © Thinkstock/iStock/Noppasin; 

Schlossberg fahren © Thinkstock/iStock/mathess; 

Schloss besichtigen © Thinkstock/Comstock; Museum 

besuchen © mauritius images / age fotostock / Werner 

Otto; Handydisplay © Thinkstock/iStock/chaofann

S. 71: Foto oben © Thinkstock/E+/kate_sept2004

S. 72: Film: Franz Specht, Weßling; Kelheim © Heinz 

Tschanz-Hofmann/Alamy Stock Photo

S. 73: Illu Würfel: Bettina Kumpe, Braunschweig; Karte 

Österreich: Michael Mantel, Barum

S. 76: A1b © iStock/YinYang

S. 77: B3: a © Jasminko Ibrakovic – stock.adobe.com;  

b: Alexander Keller, München

 Quellenverzeichnis

530_25652_001_05_6LSG_QVZ__200-204__cc22.indd   201 07.04.25   11:24

Schritt für Schritt in Alltag und Beruf 4 | ISBN 978-3-19-041087-3 | © 2019 Hueber Verlag



S. 79: D1 © Thinkstock/iStock/Highwaystarz-Photo-

graphy; D2: A, H ©Thinkstock/iStock/sanjagrujic; 

B © Thinkstock/Goodshoot/Jupiterimages; C © Think-

stock/Wavebreak Media Ltd; D © Thinkstock/iStock/ 

m-gucci; E ©Thinkstock/iStock/PashaIgnatov; 

F, G ©Thinkstock/iStock/dobok

S. 84: Spiel: Florian Bachmeier, Schliersee

S. 88: Handy © Thinkstock/iStock/chaofann; 2 © Think-

stock/Hemant Mehta; 3 © Thinkstock/iStock/sanjagrujic

S. 91: C1: 1 © Thinkstock/iStock/LiudmylaSupynska; 

A © Thinkstock/Zoonar/J.Wachala; B © Thinkstock/

Design Pics

S. 92: E1: junger Mann © Thinkstock/PHOTOS.com/NA; 

Lara: Bernhard Haselbeck, München; Rentner © Think-

stock/iStock/GaryRadler

S. 96: Lesen © Thinkstock/iStock/RuslanGuzov

S. 97: © Thinkstock/Wavebreak Media

S. 100: A1 © GettyImages/iStock/DaydreamsGirl

S. 101: © Thinkstock/Stockbyte/Jupiterimages

S. 104: Ü13: oben © Thinkstock/iStock/Wavebreak-

media Ltd; unten © Thinkstock/iStock/AntonioGuillem

S. 106: Abdul © Thinkstock/Hemera/Pedro antonio 

Salaverría calahorra; Stefan © Thinkstock/iStock/

subarashii21; Vanessa © Thinkstock/iStock/Avatar-

Knowmad; Lukas © Thinkstock/iStock/Vingeran

S. 108: © Thinkstock/iStock/Jovanovic Jasmina

S. 111: © Thinkstock/iStock/badahos

S. 114: A © Thinkstock/iStock/AlexeyVS; B © fotolia/

wesley pohl; C © Getty Images/iStock/stuartbur; 

D © iStock; E © Thinkstock/iStock/farakos; F © Think-

stock/iStock/alex175

S. 115: Ü16 © Thinkstock/iStock/Ljupco; Ü17 © Think-

stock/BananaStock

S. 116: © iStock/maureenpr

S. 117: Anna © Thinkstock/iStock/by_adr; Linda 

© Thinkstock/iStock/Coprid; Ewa © Thinkstock/iStock/

aopsan

S. 118: Lehrerin © fotolia/goodluz; Rahul © Getty 

Images/iStock/Lord Baileys

S. 119: Ü31: Laptop © fotolia/Fatman73; Camcorder 

© Thinkstock/iStock/Zeffss1; Digitalkamera © Think-

stock/iStock/Bet_Noire; Handy © Thinkstock/iStock/

scanrail; Pad © Thinkstock/iStock/maxkabakov; Kamera 

© Thinkstock/iStock/Alexey Arkhipov

S. 123: oben © iStock/DragonImages; unten © Think-

stock/iStock/AndreyPopov

S. 124: Ü7: 1 © iStockphoto/JoKMedia; 2 © Think-

stock/iStock/vichie81; 3 © Thinkstock/iStock/vichie81; 

4 © Thinkstock/iStock/Luisa Venturoli; 5, 6: Florian 

Bachmeier, Schliersee; 

S. 125: © Thinkstock/iStock/kostsov

S. 127: Ü14 © imago/Niehoff; Ü16 © Thinkstock/

iStock/dnberty

S. 128: Ü19 © fotolia/adisa

S. 129: 1 © Thinkstock/iStock/scanrail; 2 © Thinkstock/

iStock/Olga Guchek; 3 © Thinkstock/iStock/

FRANCOIS-EDMOND; 4 © Thinkstock/iStock/

DaddyBit; 5 © fotolia/askaja; 6 © Thinkstock/iStock/

Rost-9D; 7 © Thinkstock/iStock/yotrak; 8 © Thinkstock/

iStock/GlobalP

S. 130: Ü25: 1 © Thinkstock/iStock/hilmi_m; 2 © Think-

stock/iStock/Natalia Sterleva; 3 © Thinkstock/iStock/

Sylverarts

S. 131: © Thinkstock/iStock/AnnaFrajtova

S. 141: Ü15 © PantherMedia/Igor Zhorov; 

Ü17 © Thinkstock/Blend Images/Jose Luis Pelaez Inc

S. 144: Ü23 © iStock/Lilechka75

S. 149: Ü6 © Thinkstock/iStock/RicoK69

S. 150: A © Thinkstock/iStock/rilueda; B © Thinkstock/

iStock/DGLimages; C © Thinkstock/iStock/wastesoul; 

D © Thinkstock/iStock

S. 151: Ü9: A © Thinkstock/iStock/karammiri; 

B © Thinkstock/PhotoObjects.net/Hemera Technolo-

gies; C © Thinkstock/Hemera/Goce Risteski; D © Think-

stock/iStock/EdnaM; E © Thinkstock/iStock/Constanti-

nosZ; F © Thinkstock/Photodisc/Ryan McVay; Ü10: 

A © Thinkstock/iStock/pixelpot; B © MEV-Archiv/

Krieger Tim

S. 152: © Thinkstock/iStock/koi88

S. 153: © Thinkstock/iStock/bronswerk

S. 154: © fotolia/mirubi

S. 156: © fotolia/ISO K°-photography

S. 161: © Thinkstock/iStock/AndreyPopov

S. 166: © Thinkstock/iStock/IvonneW

S. 167: Ü5: links © Getty Images/E+/kali9;  

rechts © Getty Images/iStock/ronstik

S. 168: a © fotolia/Alterfalter; b © fotolia/eugeneser-

geev; c: Florian Bachmeier, Schliersee

S. 169: Lisa © Thinkstock/iStock/Gewitterkind; Jan 

© Thinkstock/iStock/Ridofranz

S. 171: Ü13 © Thinkstock/Polka Dot/Jupiterimages; 

Ü15: A © iStock/JordiDelgado; B © Thinkstock/iStock/

Marc Dufresne; C © Thinkstock/iStock/dulezidar; 

D © fotolia/c; E © Thinkstock/Katsuhiko Kato/amana- 

imagesRF; Said © Thinkstock/iStock/AlexanderImage

S. 176: Wandern © Thinkstock/iStock/dulezidar; Bar 

© iStockphoto/sjlocke; Radtour © Thinkstock/iStock/

warrengoldswain; Flohmarkt: Alexander Keller, 

München; See © DigitalStock; Spazieren © Getty 

Images/iStock/ronstik; Konzert © Thinkstock/iStock/

lucagavagna; Oper © Thinkstock/iStock/Hermsdorf 

S. 180: Kuvert: Gisela Specht, Weßling

S. 181: Münze: Gisela Specht, Weßling

S. 187: Moped © Thinkstock/iStock/JSBeuk; Fußgänger 

© Thinkstock/PHOTOS.com/Jupiterimages; Strafzettel 

© PantherMedia/Daniel Hohlfeld; Wagen © fotolia/

zimtzicke63; Baustelle © fotolai/Irina Fischer; Rad 

© iStock/Nikada; Stau © fotolia/Kara; Kreuzung 

© iStock/lp3; Autobahn © PantherMedia/Claus Lenski

S. 191: Karten © fotolia/lowtech24; Geldautomat 

© Engel73 – stock.adobe.com; Bargeld © fotolia/Kati 

Molin; Kleingeld © fotolia/Kramografie; Zinsen 

© fotolia/nmann77; Auszug © fotolia/M. Schuppich;  

abheben © irisblende.de

S. 193: Lebensstationen © fotolia/Regormark

Alle anderen Bilder: Matthias Kraus, München

Bildredaktion: Nina Metzger, Hueber Verlag, München

Der Verlag bedankt sich für das freundliche  
Entgegenkommen bei den Fotoaufnahmen bei:  
Madal Bal GmbH – Sewa, München und der  

VR Bank Weßling – Filiale der VR Bank Starnberg- 

Herrsching-Landsberg

530_25652_001_05_6LSG_QVZ__200-204__cc22.indd   202 07.04.25   11:24

Schritt für Schritt in Alltag und Beruf 4 | ISBN 978-3-19-041087-3 | © 2019 Hueber Verlag




